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ebm-papst erweitert das Produktprogramm von elektrischen Antriebssystemen für den 

Einsatz in industriellen Applikationen kontinuierlich. Die Kunden im Maschinen- und 

Anlagenbau fragen nach kompakten und leistungsfähigen Antriebssystemen, die über 

marktübliche Bus-Schnittstellen Befehle von übergeordneten Steuerungen empfangen und 

Ist-Werte sowie Statusmeldungen an die Steuerung zurückmelden.Mit der integrierten frei 

programmierbaren Ablaufsteuerung (SPS Funktionalität) können Technologiefunktionen 

direkt im Antrieb realisiert werden; die bisher erforderliche SPS wird entlastet oder kann im 

Idealfall komplett entfallen. Die Ansteuerung kann dabei über die digitalen und analogen 

Ein- und Ausgänge erfolgen. Damit wird das Produktprogramm der Industrie 4.0 fähigen 

Antriebssysteme um ein weiteres Elektronikmodul erweitert. 

Diese kompakten Antriebssysteme bieten in vielen Applikationen eine kostenoptimierte 

Alternative zu klassischen AC-Servomotoren. Im Vergleich zu AC-Normmotoren mit 

Frequenzumrichtern überzeugt diese Baureihe mit einem besseren Wirkungsgrad sowie 

einer höheren Leistungsdichte. 

Der ECI 63.xx K5 unterstützt die Kommunikations- und Bewegungsprofile nach IEC 61800-7 

(DS402). Das bedeutet, dass der Antrieb in Positionier-, Drehzahl- oder Strom- bzw. 

Momentenregelung betrieben werden kann. Darüber hinaus kann der Antrieb dank der 

integrierten Intelligenz ähnlich einer SPS frei programmiert werden. Beispielsweise wird 

eine Funktion so implementiert, dass der Antrieb über die integrierten I/Os nahezu beliebig 

ansteuerbar ist, ohne dass Fahrbefehle über CANopen notwendig wären. Durch die 

integrierte SPS Funktionalität kann der Antrieb auch als CAN-Master eingesetzt werden. 

Dadurch können bei weniger komplexen Applikationen Netzwerke aufgebaut werden, die 

als Standalone-Applikation ohne übergeordnete SPS arbeiten. Die Möglichkeit, auf eine 

übergeordnete SPS zu verzichten, wirkt sich positiv auf die Kostensituation aus.  



 
 
 

 
 
Pressemitteilung 
 

Intelligente Kompaktantriebe mit Bus-Schnittstelle 

ebm-papst St. Georgen GmbH & Co. KG  Hermann-Papst Str. 1 ·78112 St. Georgen ·Phone: +49 7724 81-0  ·www.ebmpapst.com ·info2@de.ebmpapst.com 

Anja Nießner 
Presse & Öffentlichkeitsarbeit 
 
ebm-papst St. Georgen  
Hermann-Papst-Straße 1 
78112 St. Georgen  
 
Telefon: +49 7724 81-1311 
Telefax: +49 7724-81- 51311 
anja.niessner@de.ebmpapst.com 
 
28. November 2017- Blatt 2 von 2 
 
Kontakt zur Pressestelle 
Unternehmensgruppe 
 
Telefon +49 7938 81-7105 
twitter.com/ebmpapst_news 
facebook.com/ebmpapstFANS 
youtube.com/ebmpapstDE 
www.ebmpapst.com 
www.greentech.info/ec-technologie 

 

 

 

Bild 1: Ein BLDC Innenläufermotor mit integriertem Elektronikmodul bietet eine 

standardisierte CANopen Schnittstelle.  

 

Bild    ebm-papst  

Zeichen   ca. 2.004, mit Überschriften und Zwischenüberschriften  

 
 
Über ebm-papst 

Die ebm-papst Gruppe ist der weltweit führende Hersteller von Ventilatoren und Motoren. 

Seit Gründung setzt das Technologieunternehmen kontinuierlich weltweite Marktstandards: 

von der digitalen Vernetzung elektronisch geregelter EC-Ventilatoren über die 

aerodynamische Verbesserung der Ventilatorflügel, bis hin zur ressourcenschonenden 

Materialauswahl. 

Im Geschäftsjahr 2016/17 erzielte der Branchenprimus einen Umsatz von über 1,9 Mrd. €. 

ebm-papst beschäftigt über 14.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an 26 

Produktionsstätten (u. a. in Deutschland, China und den USA) sowie 49 Vertriebsstandorten 

weltweit. Ventilatoren und Motoren des Weltmarktführers sind in vielen Branchen zu finden, 

wie zum Beispiel in den Bereichen Lüftungs-, Klima- und Kältetechnik, Haushaltsgeräte, 

Heiztechnik, Automotive und Antriebstechnik. 

 


